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Führerschein 

 

Haag: EU-Führerscheinrichtlinie – gezogene Giftzähne 
müssen draußen bleiben 
 
Blinder Aktionismus nützt nur dem Bürokratiewust und bringt nicht mehr Sicherheit 

 

Es gab bereits eine rege Berichterstattung im Vorfeld der Beratung und Abstimmung über 

die neue EU-Führerscheinrichtlinie im Europaparlament. Dazu sagt der Sprecher für 

individuelle Mobilität der FDP/DVP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg, Friedrich 

Haag:  

 

„Bei der anstehenden Entscheidung ist größte Vorsicht geboten. Wir alle wissen noch, 

welche nicht sachgerechten Vorschläge die grüne Berichterstatterin Delli gemacht hat: 

Mofa-Führerschein erst mit 18, Gültigkeit des Führerscheins ab 60 für 7 Jahre, ab 70 für 5 

Jahre und ab 80 nur noch für zwei Jahre. Ebenso sollten Fahranfänger nachts nur noch 

90km/h fahren dürfen und hätten nach der Probezeit eine erneute Fahrprüfung machen 

sollen. Das begleitete Fahren wäre abgeschafft worden. Zudem sollte bei der 

Führerscheinklasse B die zulässige Masse der Fahrzeuge auf 1,8 t abgesenkt werden. Es ist 

gut, dass auch mithilfe der Freien Demokraten im Verkehrsausschuss des EU-Parlaments 

diese Giftzähne der Reform gezogen werden konnten. Jetzt gilt es zu verhindern, dass im 

Plenum Änderungsanträge neuerlich dazu führen, dass diese problematischen Sachverhalte 

doch noch beschlossen werden.  

 

Ein zentrales Ärgernis muss noch vom Tisch: Bisher ist vorgesehen, dass nach Ende der 15-

jährigen Gültigkeit für neue Führerscheine zur Verlängerung ein Gesundheitstest vorgelegt 

werden muss. Es ist völlig verfehlt, alle anlasslos zum Arzt zu schicken. Bereits heute sind die 

Praxen vielfach überlastet. Warum soll beispielsweise ein 33-jähriger ohne Not dem Arzt Zeit 

für ein nicht erforderliches Gesundheitszeugnis abverlangen? Für mich sieht das nach 

blindem Aktionismus aus, der dringend vermieden werden muss. Es wird spannend, was 

diese Woche der Entscheidung bringen wird. Statt mehr Bürokratie brauchen wir endlich 

deutlich weniger. Ja zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr - aber Nein zu bürokratischen und 

nicht zielführenden Vorschlägen.“ 


